
Modul: Makroökonomie 
 
Semester: 4 Modulverantwortliche/r: 

Prof. Dr. Brandt/Prof. Dr. Wilbert 
Code der Veranstaltung: MAK Lehrsprache: Deutsch 
ECTS Punkte: 5 Dozenten: Prof. Dr. Brandt, Prof. Dr. Heuser, 

Dr. Olten, Prof. Dr. Wallau, Prof. Dr. Wilbert Kontaktstunden: 40 
Selbststudium: 85 
Dauer des Moduls: 1 Semester 
Art des Moduls: Pflicht 
Häufigkeit des Angebots: jedes Studienjahr 
Gewichtung der Note in der Gesamtnote: 5/180 
Art und Umfang der Prüfungsleistung: KRS 90: Die Prüfung besteht entweder aus einer 
Klausur oder einem Referat oder einer Studienarbeit; im Fall einer Klausur gibt die Zahl den 
Umfang der Klausur in Minuten. 

 
Zugangsvoraussetzungen: 
Wirtschaftsmathematik, Mikroökonomie 
 
Verwendbarkeit des Moduls: 
Verwendbar für das generelle Verständnis gesamtwirtschaftlicher Zusammenhänge wie 
Arbeitslosigkeit, Außenhandel, Geld und Kredit, Inflation, Konjunktur und 
Wirtschaftswachstum. 
 
Qualifikations- und Kompetenzziele des Moduls: 
Die Studierenden können mit volkswirtschaftlichen Kenngrößen (u.a. Lohnstückkosten, 
Inflationsrate, Arbeitslosenquote) und Berichtsystemen (Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnung) umgehen und eigenständige Schlussfolgerungen ziehen. Sie erkennen die 
Grenzen der Inlandsproduktberechnung und können Lösungsansätze durchdenken 
(insbesondere Indikatorensysteme). Sie beherrschen die makroökonomische Denkweise, sind 
in ausgewählten Feldern trainiert (Arbeitsmarkt, Geldwirtschaft, Wirtschaftswachstum und 
konjunkturelle Entwicklung) und können grundlegende makroökonomische Probleme auch vor 
dem Hintergrund des Klimaschutzes diskutieren. Die Studierenden erkennen die 
Vielschichtigkeit internationaler Wirtschaftsbeziehungen. Sie haben grundlegende Kenntnisse 
über Devisenmärkte und -geschäfte (Kassa-, Termin- und Optionsgeschäfte). Zudem erhalten 
sie erste Einblicke in das globale Zusammenspiel von Kapital- und Güterströmen und deren 
Auswirkungen auf nominale und reale Wechselkurse. In diesem Zusammenhang können sie 
die Wettbewerbsfähigkeit einzelner Volkswirtschaften besser beurteilen. 
 
Lehr- und Lernmethoden des Moduls: 
Unterschiedliche Lehr-/Lernumgebungen: Präsenzveranstaltungen, E-Learning, forschendes 
Lernen, Eigenstudium. Wechselnde Lehr-/Lernmethoden: Individuelles und kooperatives 
Lernen, synchrones und asynchrones Lernen sowie Fallstudienarbeit. 
 
Besonderes: 
Übungsaufgaben, Fallstudien, Literaturstudium 
  



Inhalt des Moduls: 
1. Volkswirtschaftliches Rechnungswesen  

1.1 Bruttoinlandsprodukt 
1.2 Vermögen und Auslandsvermögen 
1.3 Zahlungsbilanz 

 
2. Makroökonomische Theorie und Politik 

2.1 Arbeitsmarkt  
2.2 Geld und Kredit  
2.3 Wachstum  
2.4 Konjunktur 
2.5 Staatsverschuldung 

 
3. Außenwirtschaft 

3.1 Internationale Wirtschaftsbeziehungen  
3.2 Devisenmärkte und Wechselkurse  
3.3 Internationaler Handel  

 
Grundlegende Literaturhinweise: 
Mankiw, N. G., Taylor, M.P.: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, 7. Auflage, Stuttgart 2018 
 
Samuelson, P.A., Nordhaus, W.D: Volkswirtschaftslehre, 19. Auflage, München 2016 
 
Ergänzende Literaturempfehlungen: 
Krugman, P., Obstfeld, M. , Melitz, M.: Internationale Wirtschaft: Theorie und Politik der 
Außenwirtschaft, 11. Auflage, München2018 
 
Mankiw, N. G.: Makroökonomie, 7. Auflage, Schäffer-Poeschel, Stuttgart 2017 
 


